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Literatur.

Soeben erschien in dem rührigen Verlage von Butzon ch Bercker, Kevelaer
ein Buch, dessen Titel „Elternpflicht", Beiträge zur Frage der Erziehung der

Jugend zur Sittenreinheit, gesammelt und bearbeitet von E, Ernst, gleich weine
Aufmerksamkeit auf sich zog und mich veranlaßte, es sogleich zu lesen. Es ent>

hält folgende 6 Kapitell Grundbegriffe, Erziehliche Grundlagen, Religion und
Sittevreinheit, Wissen, Charakterbildung, Rettung. Es behandelt in ansprechender
Weise die altbewährten Grundsätze der christlichen Erziehung und zeigt, wie die
Eltern und Erzieher in der heutigen Zeit ein sittenreines und tugendstarkes
Geschlecht heranbilden können und müssen. Dabei redet es aber auch einer den

Zeitverhältnissen entsprechenden Aufklärung der Jugend in geschlechtlichen Dingen
das Wort, .einer von religiös-sittlichem Geiste getragenen, stufenmäßig ver-
mittelten, dem jeweiligen Bedürfnis angepaßten, wohlüberdachten Aufklärung",
wie es Kapitel 4 Seite 97 heißt. Man mag ja an und für sich verschiedener
Ansicht darüber sein, ob, wann, wie weit, wie und von wem eine Aufklärung
bezw. Belehrung der Jugend in geschlechtlichen Dingen notwendig und nützlich
ist, jedenfalls aber kinn man bei den heutigen Zeitverhältnissen, wo Aufklärung
und Belehrung so leicht und so häufig von unberufener Seite in ganz Verderb-
licher Weise an die Jugend herantritt, darüber nicht mehr im Zweifel sein, daß
von berufener Seite eine entsprechende Aufklärung und Belehrung gegeben werden
muß. Sehr beachtenswerte und treffliche Winke nach dieser Richtung hin gibt
nun unser Buch. Mit steigender Teilnahme und wachsender Freude habe ich

es gelesen und kann nur wünschen, daß es von recht vielen Eltern und Er-
ziehern gelesen und befolgt wird.

Der Druck ist klar und deutlich, die Ausstattung einfach und geschmackvoll.
Der Preis von 2 Mark Zur die broschierte Ausgabe und von 3 Mark für den
Salonband istsfnicht zu^hoch. K.

In oàvlìvvoài'isellvu Xnîàninsânt
tüolitigsr, snergisolior, gutemptolilonsr unvorlioii-atotsi-

Lsààr- oàsr Lxràlekrsr
Kvsnvlit per XeiiMIir. Cuts âauoiwllo Stolle.

Coll. Clloi-ton mit curriculum vit«. Xeugnislcopion unll lllintograpliis sud
ll 2Y0.» »» lliv 4»»<>»vo»»k!Xpollitio» liullols bit. Culten. C 2vl)5)

Restauflage!! "MW WUs" Ausverkauf!!
„Die poetische Dationaltiteratur der deutschen Schweiz."

Musterstücke aus den Dichtungen der besten schweizerischen Schriftsteller, von
Haller bis auf die Gegenwart, mit biographischen und kritischen Einleitungen, vier
starke Bände, groß Oktav (2522 Seiten), die drei ersten Bände bearbeitet von
Dr. Robert Weber, der vierte von Prof. Dr. Honegger, wird ausverkauft, und
zwar zum enorm vi?igen z?r«is von nnr Ar. 5. — (früherer Ladenpreis
Fr. 33.—). Goldgepreßte Leinwandrücken für alle vier Bände zusammen
Fr. 1.20. Ein wirkliches Nationalwerk, die Zierde jeder Bibliothek wird hier
den Herren Lehrern, Instituten und Seminarien zu sehr vorteilhaftem Preise
angeboten. Man bestelle bei:

M. Söget, im Kotel „Kafino" in Zollikon öei Zürich.
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Lekulkekte
>n dlauom VmâolilàA, flartoniortv >Vacl>8tll«!lilià. Verrou-
àiA von nur dosten vapieren uiià Ilmsolila^. 8olic> von Ilaneì auk
b'aàsn ^elioktet. 8olu!ä unà la I.öseddlatt. ^.»erkannt voiteildaftoste
Lern^s^uello. lnekerniàn 'l'ausenfler von 8tn<ltsedulen nnâ Kemeinàe-
sedulen cler 8edvvei?. Ililts Nustor, kreisflurnnt uncl llussersto Offerte»
/u verlangen.

Hêlissr Li Lo., Lsrn
8elìulli0fàviilt uiui s.klìrmàltìnàlt.

O

Vereins-Sahnen
in garantiert solider und kunstgerechter Ausführung,
sowie Abzeichen, Federn, Schärpen w. liefern billig
tturer à Sie. in wil, Kt. SU Gà

Spezialhaus für Uunst-Stickerei.
Nuf verlangen senden kostenlos vorlagen, Stoffmuster :e. nebst

genauen Kostenroranschlögen. Beste Zeugnisse!

Ilàl lie liì ville — Stadthof
^ ^ in der Nähe des Bahnhofes 4- -t- ^

-j- -i- neben der Kathedrale. 4-

von der bischöflichen Aurie den vlh. Geistlichen, kehrern und Wallfahrer»
empfohlenes ksaus. ^ Bescheidene preise. Samilie Vazzi

Lugano



- o—<L 62 s»-«—

Der lieben Zugend auk den Meidnacbtstisct)!
Soeben sind erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen!

Ehriflkindskalender für die Kleinen 1906.

4. Jahrgang- prois 35 Wts, 88 Seiten in 16°. Mit Farben-
druck-Titelbild - „Christkind", zahlreichen Text-Illustrationen, vier farbigen
Einschaltbildern und farbigem Umschlag, Zweifarbiges Kalendarium-

Ferner:

Ernst und Scher? fürs Rinderher?.
Heft No. 9 für Kinder von 7—10 Jahren, 16 Seiten in 16« à 25 Cts.

w „ 10-14 32 Seiten in 16» à 35 Cts.

reich illustrierte Heftchen in farbigem Umschlag.

WM" Bei Bezug größerer Partien, sowohl vom „Christkindskalender"
als von „Ernst und Scherz", gewähren wir entsprechende Vergünstigung.

Werlagsanstatt Wenziger <d Ko. A. H., Kînstedeln,
Waldshut ck Köln a. Wh.

mit wundervollem vrxoltou (MMà. SâMsSlêw)
tiir 8aloa, Hirobsu und sekulv»

?.um Ursise von 78 >lk., 120 Ilk., 150 AK,, bis
1280 ülk. ompüeblt

Has Harinvàm im àsliclisv Llrsiss ist
vermöge des /aubers, den es ausübt, so àoek su
preisen, dass übern!! da, vo
nur einiger -Hlusiksinn und
die sonstige materielle >lög-
liebkeit ist, ein solebes In-

strument sur Versobönerung
des kebens vorbanden sein

sollte.

^Ivis Zlkivr in U<Mskörg.iit
lllarmouium-Aagasiu (gegr. 1846)

Illustr. iiatalogs gratis. Harmonium-Fvbule und 36 ieiebts Vortragsstüeke
?u ^sdsm Uarmonium unentgeltiiek. — Uatenrsklungen von 10 M. monatliek

an. — Vorüugs-Ilar-liabatt,
dlaeb der 8ckveir trage ick au stelle des kaar-kabatts ausser der wrackt novk
den ganreu /oll (es. 30—50 b'ranksn), so dass bei den anerkannt billigen
preisen meine kdrma vobl die giinsi igst« Ssrugsqueile tllr llarmon ums nack der

8ke«sia ist, vas mir fast täglieb vom boobv. Xlsrus bekundet wird.
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